
 

WETTBEWERBSBEDINGUNGEN 

Preis TechnoArk – Stadt Siders 
 

Wettbewerbsgegenstand  

Die Stiftung The Ark, der Technologiestandort TechnoArk und die Stadt Siders organisieren gemeinsam den Preis 

TechnoArk – Stadt Siders, um Projekte zu fördern, die zu Unternehmensgründungen oder -weiterentwicklungen im 

Bereich des Internets der Dinge oder der Digitalisierung von Dienstleistungen führen. 

Mit diesem Wettbewerb soll die Entwicklung neuer Kompetenzen in den Informations- und 

Kommunikationstechnologien am Standort TechnoArk gefördert werden, indem der Projektträger mit dem besten 

Unternehmensprojekt nicht nur eine finanzielle und logistische Unterstützung, sondern ebenfalls die zur Gründung 

und/oder Weiterentwicklung seines Unternehmens erforderliche Betreuung erhält. Der Wettbewerb hat zum Ziel: 

1) die Entwicklung neuer Unternehmen im Bereich der Informations- und Kommunikationstechnologien 

anzuregen; 

2) ein Projekt durch materielle und finanzielle Unterstützung auszuzeichnen; 

3) Projektträger von der Geschäftsidee bis zu ihrer Umsetzung zu begleiten.  

Bewerbungen  

Die Projekte werden entweder von den Bewerbern als Privatperson oder im Namen eines Unternehmens vorgelegt. 

Sie müssen in direktem Zusammenhang mit den Informations- und Kommunikationstechnologien, genauer gesagt 

mit dem Internet der Dinge und der Softwareentwicklung stehen.  

Die Entwicklung der Projekte muss auf technologischer, industrieller, verkaufstechnischer, juristischer und 

finanzieller Ebene genügend weit fortgeschritten sein, um eine Unternehmensgründung in den nächsten sechs bis 

zwölf Monaten nach der Nominierung in Betracht ziehen zu können. 

Wird das Projekt von einem Unternehmen vorgestellt, darf dieses nicht länger als 36 Monate bestehen; massgebend 

ist der Eintrag im Handelsregister. 

Bewerbungsunterlagen 

Die Bewerbungsunterlagen müssen einen in Französisch, Deutsch oder Englisch verfassten, höchstens 10-seitigen 

Businessplan in A4-Format enthalten (Anhänge nicht inbegriffen), in dem folgende Punkte vorgestellt werden: 

• Überblick 

• Technologie 

• Produkt/Dienstleistung 

• Markt und Konkurrenz 

• Kommerzialisierung und Verkauf 

• Organisation 

• Finanzielle Aspekte 

Die Bewerber müssen ebenfalls ihre vollständigen persönlichen Daten angeben und können ihre 

Bewerbungsunterlagen mit allen zweckdienlichen Unterlagen oder Dokumenten vervollständigen. Sie verpflichten 

sich dazu, alle für die Prüfung ihrer Unterlagen erforderlichen Nachweise zu erbringen, insbesondere in Bezug auf 

das geistige Eigentum und die zuvor erstellten Studienberichte.  



Eingabe der Bewerbungen  

Die Bewerbungsunterlagen müssen auf elektronischem Weg über ein unter folgender Webadresse verfügbares 

Formular eingereicht werden: http://technoark.ch/prixict 

Die Bewerbungsunterlagen müssen spätestens bis zum 26. Februar 2010 eingereicht werden. 

Dotierung  

Die Zuwendungen, die dem Preisträger mit dem Preis überreicht werden, setzen sich wie folgt zusammen:  

1) CHF 30'000.- in bar; 

2) CHF 40'000.- als zinsloses Darlehen, das vom Fonds für Wirtschaftsförderung von Sierre-Région über drei 

Jahre gewährt wird; 

3) Betreuungsleistungen (Coaching) und Dienstleistungen, die vom Inkubator The Ark erbracht werden und 

dem Preisträger ermöglichen sollen, sein Projekt bis zur Kommerzialisierungsphase begleiten zu lassen; 

4) zweijährige Nutzung eines 25 m2 grossen Büros im Inkubator The Ark am Technologiestandort TechnoArk. 

Der Gesamtwert der Zuwendungen beläuft sich schätzungsweise auf CHF 120’000.- bis 150'000.-, kann jedoch je 

nach den angebotenen Leistungen variieren. Die Nutzung sämtlicher Zuwendungen des Preises (insbesondere der 

o. g. Punkte 2, 3 und 4) setzt voraus, dass der Preisträger sein Unternehmen am Standort TechnoArk gründet oder 

dort den Firmensitz anmeldet und den grössten Teil seiner Geschäftsaktivitäten vor Ort tätigt. 

Die Betreuungsleistungen (Coaching), die der Preisträger nutzen kann, werden vom Inkubator The Ark erbracht. Die 

Betreuungs- und Dienstleistungen werden den Preisträgern zur Verfügung gestellt, sobald diese nominiert wurden. 

Sie werden jedoch nach und nach entsprechend der Entwicklung des Projektes und unter Berücksichtigung der 

Verfahrensweise des Inkubators The Ark aktiviert (www.theark.ch). Diese Leistungen brauchen vom Preisträger nicht 

erstattet zu werden. 

Die zugesprochenen Leistungen müssen innerhalb von drei Jahren genutzt werden. 

Auswahlkriterien 

Es werden nur die Projekte berücksichtigt und der Preisjury zur Prüfung vorgelegt, die folgenden Auswahlkriterien 

genügen:   

1) Einhaltung der Wettbewerbsbedingungen 

2) Arbeitsbereich Internet der Dinge oder Softwareentwicklung 

3) innovativer Charakter des Projektes 

4) technologische Durchführbarkeit des Projektes 

5) wirtschaftliche Lebensfähigkeit des Projektes 

6) Schaffung von Arbeitsplätzen 

7) Beitrag zur Ausstrahlung des Technologiestandortes TechnoArk 

8) finanzielle Auswirkungen der Zuwendungen auf das Projekt  

Auswahlverfahren 

Eine aus drei Mitgliedern (einem Vertreter der Stiftung The Ark, einem Vertreter von TechnoArk und einem Vertreter 

der Stadt Siders) zusammengesetzte Technische Kommission wird sämtliche Bewerbungsunterlagen prüfen und 

unter ihnen maximal fünf Projekte nach den oben genannten Kriterien auswählen, die der Preisjury vorgelegt 

werden.  

Die Technische Kommission behält sich das Recht vor, eine geringere Anzahl von Projekten als oben angegeben 

auszuwählen oder sogar gar keines, falls sie der Meinung ist, dass die vorgelegten Projekte den Kriterien der 

vorliegenden Wettbewerbsbedingungen nicht entsprechen.  

Die Entscheidungen der Technischen Kommission werden unter Ausschluss des Rechtsweges gefällt und ihre 

Beratungen sind vertraulich. 



Preisjury 
Die Preisjury ist aus anerkannten Persönlichkeiten der Informations- und Kommunikationstechnologien 

zusammengesetzt sowie aus Repräsentanten der verschiedenen am Preis beteiligten Partner. Sie wird von einem 

Mitglied des Verwaltungsrates der TechnoArk AG präsidiert. Die Mitglieder werden gemeinsam von TechnoArk, der 

Stadt Siders und der Stiftung The Ark ernannt. Die Mitglieder der Preisjury verpflichten sich, alle projektbezüglichen 

Informationen geheim zu halten. 

Die Preisjury prüft die von der Technischen Kommission ausgewählten Projekte. Die Preisjury kann die Bewerber zum 

Zweck der besseren Beurteilung bestimmter Bewerbungsunterlagen zu einem Gespräch am Technologiestandort 

TechnoArk einladen. Sie wählt maximal einen Preisträger aus.  

Falls die Preisjury zu der Meinung gelangt, dass keines der vorgestellten Projekte gut genug ist, behält sie sich das 

Recht vor, den Preis nicht zu vergeben. 

Die Entscheidungen der Preisjury werden durch Mehrheitsbeschluss gefällt. Im Fall von Stimmengleichheit ist die 

Stimme des Vorsitzenden ausschlaggebend. 

Die Preisjury ist unabhängig und hat letztinstanzliche Entscheidungskompetenz. Ihre Entscheidungen werden unter 

Ausschluss des Rechtsweges gefällt und ihre Beratungen sind vertraulich. 

Preisverleihung 

Der Preisträger wird persönlich per Anschreiben informiert. Die Ergebnisse werden bis zur Preisverleihung am 

Standort TechnoArk in Siders geheim gehalten. 

Teilnahmegebühren 

Für die Teilnahme am Wettbewerb werden keine Gebühren erhoben. Die Kosten in Zusammenhang mit der 

Bewerbung (Vorstellung vor der Preisjury, Reisekosten, Kosten zur Erstellung der Bewerbungsunterlagen, ...) gehen 

zu Lasten jedes Bewerbers. Es werden keinerlei Kosten zurückerstattet. 

Verpflichtung der Bewerber 

Die Bewerber verpflichten sich, die Aufrichtigkeit und die Richtigkeit der gelieferten Informationen zu garantieren. 

Ungenauigkeiten oder Auslassungen, die zu einer fehlerhaften Beurteilung führen könnten, ziehen die Annullierung 

der Bewerbung nach sich. 

Die Bewerber verpflichten sich, gemäss den erhaltenen Anweisungen an der Preisverleihung teilzunehmen. Die 

Nichtanwesenheit des oder der Verantwortlichen des preisgekrönten Projektes ohne echten und ernsthaften Grund 

führt zur Disqualifizierung des Projektes. 

Falls Unregelmässigkeiten nachgewiesen werden können, behält sich die Jury vor, den verliehenen Preis 

zurückzunehmen. 

Kommunikation 

Mit der Teilnahme am Preis TechnoArk – Stadt Siders verpflichten sich die Bewerber, an Public Relation- und 

Presseaktionen in Zusammenhang mit dem Wettbewerb teilzunehmen.  

Der Preisträger gestattet den Organisatoren, seinen Namen und sein Projekt für Public Relation- und 

Kommunikationszwecke zu benutzen.  

Verantwortlichkeit der Organisatoren 

Die Organisatoren behalten sich das Recht vor, den vorliegenden Wettbewerb zu ändern, zu verkürzen, zu 

verlängern oder zu annullieren, falls die Umstände dies erfordern. Die Organisatoren können dafür nicht zur 

Rechenschaft gezogen werden. 

Geistiges Eigentum 

Jeder Bewerber erklärt, dass er alle Rechte am geistigen Eigentum des im Rahmen des Wettbewerbs eingereichten 

Projektes hält. 



Teilnahmebedingungen 

Die Teilnahme am Wettbewerb setzt die vorbehaltlose Anerkennung der vorliegenden Wettbewerbsbedingungen 

voraus. 

 

    

Allgemeine Informationen:   Informationen bezüglich der Bewerbungen 

TechnoArk AG     Stiftung The Ark 

Laurent Borella     Frédéric Bagnoud 

+41 27 452 22 25     +41 27 606 88 60 

laurent.borella@technoark.ch    frederic.bagnoud@cimark.ch 
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